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Vor dem Hintergrund des novellierten 
EEG, des zunehmenden Alters bestehender 
Windenergieanlagen und des geplanten 
Ausbaus der Energieerzeugung aus Erneu-
erbaren Energien in Deutschland werden 
die Rahmenbedingungen für das Repow-
ering von Windenergieanlagen betrachtet, 
Potenziale ermittelt sowie Chancen und 
Risiken für beteiligte Unternehmen auf-
gezeigt. Folgende Fragestellungen werden 
u.a. beantwortet:
ö Wie wirkt sich das neue EEG mit den 
 Regelungen zum Repowering auf die 
 Marktentwicklung aus?
ö Wie ist die aktuelle Genehmigungs- 
 und Planungspraxis in Deutschland? 
ö Welche Unterschiede gibt es auf Län-
 derebene bzw. regional?
ö Welche Hemmnisse, wie z.B. eine Be-
 schränkung der Anlagenhöhe, einzu-
 haltende Mindestabstände oder 
 Bürgerproteste beeinfl ussen das 
 Repowering? 
ö Welche Treiber, wie z.B. neue Vorrang-
 fl ächen, gibt es?
ö Wie ist der Stand der Ausweisung von 
 Vorrangfl ächen (inkl. „Verhinderungs
 planung“) in den einzelnen Ländern?
ö Welche Kapazitäten haben die Her-
 steller (u.a. durch den Einfl uss der 
 Entwicklung im Offshore-Bereich)?
ö Wo ist das größte Repowering-Poten-
 zial zu fi nden?
ö Welche WEA-Größen und -Typen 
 werden für Repowering eingesetzt?
ö Welche Strategien verfolgen die 
 Akteure im Markt?
ö Wie ist die Situation in anderen (aus-
 ländischen) Märkten?

Rahmenbedingungen, Potenziale, Strategien

Die aktuell erstellte Studie ist ab sofort 

erhältlich und umfasst 641 Seiten.

Regionale Marktpotenzialanalysen, bei denen 
detailliert auf eine von Ihnen defi nierte Region 
eingegangen wird, werden von trend:research 
individuell erstellt und bilden die Grundlage 
für eine fundierte und schnelle Marktbearbei-
tung – bis zur konkreten Projektentwicklung.

Möglichkeit für ein Repowering von Anlagen 
außerhalb von Vorranggebieten

Repowering auch außerhalb von Vorranggebieten möglich

Repowering außerhalb von Vorranggebieten in Einzelfällen 
bzw. eingeschränkt möglich
Repowering außerhalb von Vorranggebieten nicht möglich

Bislang noch wenig Erfahrung mit Repowering,  k.A.
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Ziel und Nutzen der Studie
 Ausgehend von bestehenden und geplanten
Fertigungskapazitäten und Repowering-Projekten 
in Deutschland analysiert diese Studie die zukünf-tigen 
Kapazitäts- und Preisentwicklungen im Markt für das 
Repowering von Windenergieanlagen (WEA). Neben einer 
quantitativen Analyse der Marktvolumina für Winden-
ergieanlagen erfolgt eine qualitative Darstellung (bspw. 
Rahmenbedingungen, Repowering-Potenziale). So wird die 
Markt- und Wettbewerbsentwicklung in Deutschland bis 
2015 umfassend analysiert und dargestellt.
 Die gegenwärtigen und zukünftigen Chancen
des Ausbaus sowie potenzielle Risiken für die Branche 
werden aufgezeigt und für die jeweiligen Akteure analy-
siert.

Methodik
1) Field-Research
 trend:research setzt verschiedene Field- und
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen In-
tra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, 
Publikationen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) 
fl ießen für die Potenzialstudie 71 strukturierte Interviews 
mit folgenden Zielgruppen ein:

Zielgruppe Anzahl 
Interviews

Anlagenbauer/ Zulieferer 30

Planer/ Projektentwickler 19

Energieversorger 16

Sonstige 6
 
2) energie:geodaten
 Als Analysegrundlage nutzte trend:research eine 
exklusive Datenbank für Windenergieanlagen. In dieser 
befi ndet sich eine vollständige Aufl istung aller Onshore-
Anlagen deutschlandweit mit Angaben zu Alter und 
Leistung. Das Verzeichnis der rund 20.000 WEA ist alpha-
betisch nach Bundesländern und Landkreisen aufgeführt. 
 In einem weiteren Schritt sind durch Desk- und Field 
Research Informationen über die bundeslandbezogenen 
planerischen Vorgaben in die Bearbeitung mit eingefl os-
sen. Die vorliegenden Daten sind darüber hinaus anhand 
eines Geoinformationssystems (GIS) kartografi sch darstell-
bar. Marktanalysen über das Potenzial von Repowering 
von Windenergieanlagen – ggf. auch in einer regionalen 
Auswertung – werden durch diese integrierte Aufberei-
tung möglich.

An wen sich die Studie richtet
 Die Potenzialstudie hilft Anlagenbauern und deren 
Zulieferern, Energieversorgungsunternehmen, Betreibern, 
Projektierern, Finanzierern sowie Beratern die zukünftige 
Marktentwicklung abzuschätzen und unterstützt so bei 
der Ausrichtung der Unternehmensstrategie in Bezug auf 
die Nutzung von Fertigungskapazitäten und Personal-
ressourcen. So kann das Marktvolumen bzw. die eigenen 
Absatzchancen vor dem Hintergrund der zu erwartenden 
Entwicklung besser eingeschätzt werden. 
 Die Marktteilnehmer erhalten fundierte Informati-
onen zu den Auswirkungen diverser Einfl ussfaktoren (Fer-
tigungskapazitäten, Netzausbau, Höhenbeschränkungen 
etc.) auf das Repowering von Windenergieanlagen.
 Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsfüh-
rung, Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung 
sowie Marketing und Vertrieb.
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trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel in 
liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne 
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams - auch mit externen Experten - garantiert die ganz-
heitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 
wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und 
Entsorgungsmärkten. 
 trend:research liefert Studien, Informationen und Untersu-
chungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt damit 
existenzielle Entscheidungen - die Referenzliste erhalten Sie auf 
Anfrage.

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
©trend:research, 2009

12-0207-210

Bitte senden Sie uns die Broschüre wind:energie zu.

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2009 zu.

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis Regenerative 
Energien zu.

Wir sind an einer Regionalanalyse zum Thema Repowering für 
die Region interessiert.

Bitte senden Sie uns Informationen über energie:geodaten zu.
   Weitere Studien
   trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.: 
Der Markt für Offshore-Windenergieanlagen-Kompo-
nenten bis 2030: Komponentenbau und Dienstleistungen 
entlang der Wertschöpfungskett, geplant, ca. 700 S., 
EUR 5.900,00
Der Markt für Offshore-Windenergie in Deutschland 2008-
2020: Chance oder Risiko? (2. aktualisierte und erweiterte 
Aufl age),  geplant, ca. 700 S., EUR 4.500,00
Erneuerbare Energien im Wärmemarkt 2020: Marktent-
wicklung und Wettbewerb in den Bereichen Biomassean-
lagen, Solarthermie und Wärmepumpen, Vergleich der 
Technologiepotenziale, 02/09, ca. 700 S., EUR 5.600,00
Biomasseheizkraftwerke: Status quo und zukünftige Ent-
wicklungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz, 
12/08, 875 S., EUR 5.600,00
Photovoltaik in Deutschland bis 2015: Marktentwicklung, 
Anforderungen der Zielkunden, Marketing- und Vertriebs-
optionen sowie Strategien, 12/08, 1.110 S., EUR 4.500,00
Kraftwerksneubau in Europa bis 2030: Erzeugungsmarkt 
in Europa bis 2030: Zwischen drohender Versorgungslücke, 
Klimaschutz und Investitionschancen, 07/08, 1.328 S., EUR 
12.800,00
Technologiemonitor Renewables+: Potenziale erneuer-
barer Energien und dezentraler Erzeugungstechnologien: 
Einfl ussfaktoren, Marktentwicklung bis 2020, Strategien, 
07/08, 1.258 S., EUR 5.900,00
Der Markt für Kraftwerksinstandhaltung: Wettbewerb, 
Preisentwicklungen und Handlungsoptionen im deutschen 
Kraftwerksmarkt, 03/08, 1.173 S., EUR 4.900,00
Kraftwerke 2030 (2. Aufl age): Kapazitäten und Handlungs-
optionen im deutschen Kraftwerksmarkt, 01/08, 1.209 S., 
EUR 7.500,00
Der Markt für Offshore-Windenergie in Deutschland 2008-
2020: Chance oder Risiko?,  10/07, 695 S., EUR 3.800,00

  Konditionen
  Die Potenzialstudie »Windenergie: Repowering in 
Deutschland 2009 bis 2015« kostet EUR 4.500,00 (persönliches 
Exemplar). 
 Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unter-
nehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur Verfü-
gung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck 
innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung. Bei Bestellung 
weiterer Studien (s.u.) bieten wir Ihnen 10% Mengenrabatt.
Die Studie ist ab sofort verfügbar.


